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Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Gemeinsames Marktfest war eine gelungene Veranstaltung 

60 Jahre Markterhebung und 40 Jahre Briefmarkensammlerverein 

Am 31. August und 1. September feierten wir als Marktgemeinde das  60-jährige Bestehen 

gemeinsam mit dem Briefmarkensammlerverein, der seit 40 Jahren in unserer Gemeinde 

aktiv ist. 

Danke an alle mitwirkenden Vereine  

und Organisationen 

Gelingen kann ein gemeinsames Fest nur, wenn 

sich alle Beteiligten Gedanken über die Gestal-

tung machen, Ideen einbringen und bei der Um-

setzung auch mitwirken. Bei allen, die dieses 

Marktfest an den beiden Tagen mitgestaltet ha-

ben, bei allen teilnehmenden Vereinen mit ihren 

Obfrauen und Obmännern, bei den Musikerin-

nen und Musikern, bei den Blaulichtorganisatio-

nen und allen Einzelpersonen bedanke ich mich 

daher ebenfalls sehr herzlich.  

Sie haben alle ihre Vereine bestens repräsen-

tiert, einen Einblick in ihre Vereinsarbeit gege-

ben, den 1. Tag des Marktfestes kurzweilig ge-

staltet und einen wesentlichen Anteil am Gelin-

gen dieses Jubiläumsfestes beigetragen.  

Es beweist, dass wir in Münzkirchen zusam-

menstehen und wissen, wie Feste gefeiert wer-

den müssen. 

Sonderpostamt, Ausstellung mit alten 

Ansichtskarten und Marke mobil 

Der Briefmarkensammlerverein mit Obmann 

Leopold Zehetner ist immer ein verlässlicher 

Partner der Marktgemeinde Münzkirchen und 

unserer Vereine. Die Ausrichtung des Sonder-

postamtes, die Organisation der Ausstellung mit 

alten Ansichtskarten und Marke mobil wurde 

von den Festbesuchern gerne angenommen.  

Der Briefmarkensammlerverein Münzkirchen 

wurde im Jahr 1979 auch anlässlich eines Jubi-

läums, nämlich Gedenken an die Schlacht von 

Eisenbirn und 130 Jahre Postamt Münzkirchen 

gegründet. Der BSV Münzkirchen ist über die 

Landes- und Staatsgrenze hinaus bekannt und 

dadurch auch ein Werbeträger für Münzkirchen. 

Festgottesdienst und Fahrzeugweihe 

Besonders freute es mich, dass unser ehemaliger Pfarrer 

Friedrich Traunwieser, der uns in diesen 60 Jahren 30 

Jahre lang seelsorgerisch und freundschaftlich begleitet, 

den Festgottesdienst gehalten und die Fahrzeugweihe 

für die Sozialdienstgruppe durchgeführt hat. Das Markt-

fest mit den vielen Besuchern war der würdige Rahmen, 

um diese freiwilligen Helfer bei „Essen auf Rädern“ vor 

den Vorhang zu holen und zu ehren. 

Danke an Organisatoren 

Mein besonderer Dank gilt den fünf Münzkirchner Feuer-

wehren, die trotz des enormen Interesses der Münzkirch-

nerinnen und Münzkirchnern und des zahlreichen Besu-

ches an diesen Tagen hervorragend für das leibliche 

Wohl gesorgt haben. Sie haben die Organisation der Be-

wirtung übernommen. 

Ein weiterer großer Dank gebührt meinen Mitorganisato-

ren von der Marktgemeinde Münzkirchen, im Besonde-

ren Maria Hauzinger und Günter Lautner. Sie haben vie-

le Ideen zur Gestaltung dieses Festes eingebracht und 

auch die entsprechenden Schritte unternommen, um die-

se Ideen beim Marktfest umzusetzen. Günter Lautner hat 

überdies die Powerpoint-Präsentation „60 Jahre Markt-

gemeinde – Ein Ort verändert sich“ gestaltet. 

Festschrift 60 Jahre Marktgemeinde 

Der größte Dank gilt dem Gestalter unserer Festschrift 

Johann „Billy“ Pichler. Er hat die Gestaltung dieser Fest-

schrift übernommen, sie ist ihm hervorragend gelungen 

und zeigt einen bildreichen Überblick über die Entwick-

lung unseres Heimatortes in den vergangenen 60 Jah-

ren. Er hat damit ein Werk geschaffen, mit dem wir alle 

auch in den nächsten Jahren noch viel Freude haben 

werden 
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Flächenwidmungsplanänderungen Gewerbegebiet und Wohngebiet 

An der Eisenbirner Landesstraße ist die Umwidmung von Grundstücken im Gesamtausmaß von etwa 16.728 m² 

von landwirtschaftlichem Grünland in Betriebsbaugebiet beantragt. Die Beschlüsse wurden in den Gemeinde-

ratssitzungen vom 9.5.2019 und 12. 9. 2019 beschlossen. Voraussetzung sind hier Baulandsicherungsverträge, 

ein Oberflächenentwässerungskonzept sowie ein Verkehrskonzept. Das Verkehrskonzept, d.h. die Anbindung 

an die Landesstraße sowie die Erschließung der Grundstücke soll auch die Erweiterung dieses Betriebsbauge-

bietes auf beiden Seiten der Landesstraße ermöglichen. 

Die Flächenwidmungsplanänderungen beim Lagerhaus dient der Erweiterung des Lagerhauses, einerseits für 

zusätzliche Lager- und Manipulationsflächen, für Parkplätze und eine neue Anordnung der Erschließung und 

Stellplätze. Die Erweiterung des Gebiets für Geschäftsbauten erfolgt ohne Veränderung der Gesamtverkaufsflä-

che.  

Wir hoffen, dass durch diese Maßnahmen Rahmenbedingungen für eine betriebliche Entwicklung und auch Ar-

beitsplätze geschaffen werden. Außerdem kann in diesem Bereich auch großflächig Bauland mobilisiert und die 

Baulandreserve damit abgebaut werden. 

Ihr Bürgermeister 

Amtstafel 

Gemäß § 93 (1) Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl. 159/1960, i.d.g.F., haben die Eigentümer von 

Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 

von nicht mehr als drei Meter vorhandenen, dem öffentlichem Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-

wege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-

schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. 

Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem Me-

ter zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufs-

hütten. Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind die Eigentümer von unverbauten, land- und forst-

wirtschaftlich genutzten Liegenschaften.  

Die Schneeräumungspflicht umfasst auch die Abfuhr der Schneeanhäufungen und zwar nicht nur hin-

sichtlich des witterungsbedingt dort liegenden Schnees, sondern auch auf den durch einen Schnee-

pflug des Winterdienstes auf den Gehsteig verbrachten Schnee. 

Wenn nun die Gemeinde fallweise auch Schneeräumarbeiten auf Gehsteigen oder Gehwegen 

entlang schneeräum- und streuverpflichteter privater Liegenschaften durchführt, bedeutet dies keines-

falls, dass die Liegenschaftsbesitzer von ihrer Verpflichtung zum Schneeräumen und Streuen 

entbunden sind. 

 

Amtstafel 

SCHNEERÄUM-  UND  STREUPFLICHT 
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Amtstafel 

Die Tage werden kürzer, das Tageslicht weicht der Dunkelheit bereits sehr früh, schon sind auch wieder 

vermehrt klassische Dämmerungs-Wohnhauseinbrüche festzustellen. Seitens der Bundespolizei bzw. 

der Kriminalprävention darf erneut auf die Vorgangsweise dieser organisierten Banden hingewiesen 

werden: 

INFORMATION DER POLIZEIINSPEKTION 

Manchmal werden schon tagsüber Siedlungen ausgekundschaftet, 

die sich in ruhigen, wenig befahrenen Gegenden befinden bzw. wo 

nach außen hin erkennbar gut situierte Bürger wohnen. 

Die Täter nützen die Zeit zwischen 17.00 und 21.00 Uhr, um gerade 

in jene Objekte einzubrechen, bei welchen auf Grund der Beleuch-

tungsumstände und anderer Hinweise mit ziemlicher Sicherheit an-

zunehmen ist, dass die Eigentümer nicht zu Hause sind. 

Der Einbruch läuft dann planmäßig ab: 
Während das Fahrzeug fluchtbereit wartet, wird auf der Rückseite 

des Hauses die Terrassentür oder ein ebenerdig gelegenes Fenster 

aufgehebelt, aufgebrochen oder eingeschlagen. Nachdem eine wei-

tere Fluchtmöglichkeit durch Öffnen eines Fensters vorbereitet bzw. 

die Tür von innen abgesichert wird, durchsuchen ein bis zwei Täter 

sehr professionell und gründlich das gesamte Haus. 

Die Täter dringen über Terrassentüren oder ebenerdig gelegene 

Fenster, vor allem an der von der Straße durch Hecken udgl. nicht 

einsehbaren Seite des Hauses, ein. 

Einbruchshemmende, heruntergelassene Rollläden bieten bereits 

den ersten Schutz vor Einbrüchen. Auch werden ausschließlich un-

beleuchtete Tatobjekte ausgewählt 

Verhaltensmaßnahmen: 

 Sollte abends niemand im Haus anwesend sein, wird geraten, 

dass Lichter eingeschaltet bleiben bzw. mit Zeitschaltuhren ein-

geschaltet werden 

 Terrassenlichter, Gartenbeleuchtungen und Lichter bei Kellerab-

gängen sollten mit Bewegungsmelder geschaltet sein, die bei 

erster Annäherung sofort das Haus taghell beleuchten - Einbre-

cher scheuen Licht! 

 Täter bevorzugen Villen und Wohnhäuser, bei welchen erkenn-

bar ist (Rollläden auch tagsüber geschlossen, voller Briefkasten, 

Ein-/Zufahrten nicht vom Schnee geräumt …), dass die Eigentü-

mer auf Urlaub sind. 

 Nachbarschaftshilfe und technische Maßnahmen lohnen sich!  

 Erstellen sie ein Eigentumsverzeichnis! 

 Erbeutet werden ausschließlich BARGELD, UHREN/SCHMUCK 

und MÜNZENSAMMLUNGEN. 

 

VERDÄCHTIGE  

WAHRNEHMUNGEN  

 insbesondere wenn  

tagsüber nicht zur  

Siedlung gehörende 

Personen und Fahrzeuge 

beobachtet werden, 

 mögen in diesem 

 Zusammenhang 

unmittelbar der  

NÄCHSTEN  

POLIZEIINSPEKTION  

gemeldet werden  

NOTRUF 133 

 

 

Für eine individuelle Bera-

tung stehen die Beamten 

der Polizeiinspektion 

 Münzkirchen 

oder 

der Beratungsdienst beim  

Bezirkspolizeikommando 

Schärding jederzeit  

zur Verfügung! 
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Amtstafel  / Gemeinderat 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.69 (Strubreiter) 

Andreas und Renate Strubreiter, Ficht 1, haben die Umwidmung von Teilen aus den Grundstücken Nr. 208/2 

und 208/3 KG Landertsberg im Ausmaß von ca. 305 m² beantragt. Dadurch soll eine Erweiterung des abge-

grenzten Bauplatzes des Grundstückes 1124/5 KG Landertsberg geschaffen werden. 

Daraufhin wurde das Änderungsverfahren eingeleitet und die Änderung in der Gemeinderatssitzung vom 

15.11.2018 genehmigt. Das Amt der Oö. Landesregierung teilt mit, dass die vorliegende Planung aus schutz-

wasserwirtschaftlicher Sicht vorerst abzulehnen ist. Begründung: Aus den oberhalb liegenden Hangflächen 

kommt es bei Starkregenereignissen zu einem Oberflächenwasserabfluss, welcher auf Grund der derzeitigen 

Geländesituation in einer Abflussmulde über die Widmungsfläche fließt.  

Daraufhin wurde ein Hangwasserkonzept bei Herrn DI Gerhard Altmann in Auftrag gegeben. Mit dem Einver-

ständnis der Antragsteller sollen die Hangwässer zukünftig durch eine Mulde umgeleitet werden. Dieses Kon-

zept wurde dem Gewässerbezirk Grieskirchen zur Voreinsichtnahme zugesandt. Eine schriftliche Stellungnahme 

von Herrn DI Josef Mader des Gewässerbezirks Grieskirchen ist eingegangen. In dieser wurde das Vorhaben 

als nicht ausreichend beurteilt. Daraufhin wurde ein Lokalaugenschein mit DI Christoph Peherstorfer der Firma 

KuP durchgeführt und ein detailliertes Hangwässerentsorgungskonzept erstellt, welches vom Gewässerbezirk 

Grieskirchen zur Begutachtung im Widmungsverfahren als ausreichend beurteilt wurde. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.69, Beschluss: einstimmig 

Übersiedlung der Physiotherapie-Praxis von Frau Probst Claudia 

Vorher:  Im Himmelreich 9, 4792 Münzkirchen‘ 

jetzt: Im Himmelreich 13, 4792 Münzkirchen 

PHYSIOTHERAPIE PROBST CLAUDIA  -  NEUE ADRESSE 

FREIE MIETWOHNUNGEN 

ISG-Höhenweg 

3-Zimmerwohnung 

Wohnfläche: ca. 87m² 

nicht möbliert,  

Stockwerk: 1. Stock 

Beziehbar: 01. Oktober 2019 

Miete:  € 556,76 

Finanzierungsbeitrag: € 1.382,39 

Nähere Auskünfte im Marktgemeindeamt 

Bewerbung: schriftlich an das Gemeindeamt 

 ************************************ 

Günter Humer, Schärdinger Straße 25 

90m², frei ab September/Oktober 

80m², frei ab Oktober 

Telefonnummer: 0676/3719305 

LAWOG-Franz Stelzhamer-Weg 8 

 Wohnfläche: 61,68 m² 

Miete: € 413,32  inkl. Heizung, Kaution: € 1.240 

Erdgeschoß – 3 Zimmerwohnung 

Beziehbar: 01.12.2019 

 Wohnfläche: 61,68 m² 

Miete: € 448,93, Kaution: € 1.347,-- 

Erdgeschoß – 3 Zimmerwohnung 

Beziehbar: 01.03.2020 

Anmeldung – schriftlich an das Gemeindeamt 

******************************************************* 

Im Himmelreich 9—Top 5 

Fläche = 59,70 m² inkl. Terrasse ebenerdig  

inkl. Nische ums Eck 

Miete = € 300,-- ohne Betriebskosten 

inkl. eingebauter Küche, inkl. 1 Parkplatz 

Nähere Infos unter (07716) 72 14-12 (Fa. Stern) 

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 11. JULI 2019 
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Aus dem Gemeinderat 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.73 (Wallner Johann) 

Johann Wallner, Eisenbirn 1, hat die Rückwidmung der Grundstücke Nr. 1441 und .95, beide KG Eisenbirn von 

Dorfgebiet in landwirtschaftliches Grünland und im Gegenzug für eine Teilfläche vom Grundstück Nr. 1357, KG 

Eisenbirn, im Ausmaß von 860 m², eine Änderung der Flächenwidmung von Grünland in Dorfgebiet beantragt. 

Die flächengleiche Verschiebung der Widmungsfläche von der West- auf die Ostseite der Landesstraße dient 

der Vergrößerung des Abstandes des geplanten Bauplatzes vom landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetrieb Höller. 

Außerdem ist ostseitig der Landesstraße die Geländeneigung geringer. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.73, Beschluss:  einstimmig (1 befangen) 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.76 (Kothbauer Alois) 

Alois und Michael Kothbauer haben eine Änderung und Erweiterung der Bauplatzfläche des Grundstückes Nr. 

997, KG Schießdorf für das bestehende Wohngebäude im Grünland Nr. 29 beantragt. Gemäß dem Anhang des 

rechtskräftigen Flächenwidmungsplanes beträgt die zugeordnete Bauplatzfläche derzeit 906 m². Durch einen 

Grundstückszukauf soll eine Erweiterung der bebaubaren Flächen im Norden und Osten um 584 m² bei gleich-

zeitiger Rücknahme im Süden um 491 m² ermöglicht werden. 

Im Funktionsplan zum Örtlichen Entwicklungskonzept Nr. 1 besteht für die betroffene Fläche keine besondere 

Festlegung aufgrund der Erfassung als bestehendes Wohngebäude im Grünland. Es ist daher kein Wider-

spruch der gegenständlichen Planung zum rechtskräftigen Örtlichen Entwicklungskonzept abzuleiten. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.76, Beschluss: einstimmig 

Von der ÖVP- und der FPÖ-Fraktion wurde bei der letzten Sitzung ein Antrag bezüglich Spielplatzverlegung ein-

gebracht. Über die Verlegung des Spielplatzes soll heute beraten und abgestimmt werden. 

1. Antrag: Revitalisierung des Spielplatzes am derzeitigen Standort  

1. Beschluss: abgelehnt  

10 JA-Stimmen: Bgm. Helmut Schopf (SPÖ), Vizebgm. Christian Kinzelberger (SPÖ), Ernst Bischof 

(SPÖ), Günter Dieplinger (SPÖ), Anton Moser (SPÖ), Christian Schmid (SPÖ, Max Elisabeth (SPÖ), Manfred 

Wallner (SPÖ), Johannes Wöhs (SPÖ) und Josef Doblinger (ÖVP) 

15 NEIN-Stimmen: Baumgartner Rene (FPÖ), Johannes Birgeder (FPÖ, Christine Birgeder(FPÖ), Franz 

Hamedinger (ÖVP), Karlheinz Hell (FPÖ), Roman Hofer (FPÖ), Alfred Höfler (ÖVP), Franz Höller (ÖVP), Andre-

as Mühlböck (FPÖ), Johann Öhlinger (FPÖ), Mag. Isabella Roßdorfer (ÖVP), Mag. Roman Simmer (ÖVP), Mar-

kus Streibl (ÖVP), Stefan Tischler (ÖVP), Johann Unterholzer (ÖVP) 

2. Antrag: Verlegung des Spielplatzes zum neuen Standort bei der Musikschule  

2. Beschluss: mehrheitlich 

15 JA-Stimmen: Baumgartner Rene (FPÖ), Johannes Birgeder (FPÖ), Christine Birgeder(FPÖ), Franz 

Hamedinger (ÖVP), Karlheinz Hell (FPÖ), Roman Hofer (FPÖ), Alfred Höfler (ÖVP), Franz Höller (ÖVP), Andre-

as Mühlböck (FPÖ), Johann Öhlinger (FPÖ), Mag. Isabella Roßdorfer (ÖVP), Mag. Roman Simmer (ÖVP), Mar-

kus Streibl (ÖVP), Stefan Tischler (ÖVP), Johann Unterholzer (ÖVP)  

10 NEIN-Stimmen: Josef Doblinger (ÖVP), Bgm. Helmut Schopf (SPÖ), Vizebgm. Christian Kinzelberger 

(SPÖ), Ernst Bischof (SPÖ), Günter Dieplinger (SPÖ), Anton Moser (SPÖ), Christian Schmid (SPÖ, Max Elisa-

beth (SPÖ), Manfred Wallner (SPÖ), Johannes Wöhs (SPÖ) 

Verlegung Spielplatz 
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Aus dem Gemeinderat 

Freibad  -  Fahrverbot 

Bei der Auffahrt nach dem Freibad zu den Häusern, von Haas Gerd, Wallner 

Alois und Flattenhuther Herbert, kommt es immer wieder zu unmöglichen 

Situationen, obwohl dort bereits ein einseitiges Halte- und Parkverbot ist. Es 

wird beidseitig geparkt und sogar die Einfahrten verstellt. Daher soll ein 

Fahrverbot ausgenommen Anrainer aufgestellt werden. 

Antrag: Fahrverbot ausgenommen Anrainer in der Schweibelstraße 

beim Haus Schweibelstraße 18 

Beschluss:  einstimmig 

Nachbesetzung im  

Personalbeirat 

Am 09.05.2019 fanden  

Personalvertretungswahlen 

statt. Für den Personalbeirat  

sollen nachfolgende Personen 

bestellt werden. 

Beiräte:  

Lautner Günter,  

Wallner Alois,  

Strasser Thomas 

Ersatzbeiräte:  

Max Johann,  

Eichinger Helga,  

Gruber Johann 

Antrag: Bestellung der vorge-

schlagenen Personen  

 

Beschluss:  einstimmig 

Auszahlungsanordnungen 

Die nachstehenden Auszahlungen sollen genehmigt werden. 

Swietelsky, Schlussrg. Haftrücklass, Kanal BA08 Eitzenberg € 19.373,79 

Zaussinger, Überprüfung Kanal BA08 Eitzenberg € 4.762,97 

RTI, 4. Tlrg. NFF Kanalsanierung BA09 € 37.635,49 

RTI, 4. Tlrg. FF Kanalsanierung BA09 € 22.411,69 

KUP, Planung 7. Tlrg. NFF € 2.000,00 

KUP, Planung 7. Tlrg. FF € 2.000,00 

KUP, MW-System, Anpassung Stand d. Technik € 27.431,61 

 

Antrag: Genehmigung der Auszahlungen, Beschluss: einstimmig 

Bericht über die Nachschau der Gebarungsprüfung 

Die Besprechung mit OAR Franz Schmolz über die Nachschau der Gebarungsprüfung fand in Anwesenheit 

des Gemeindevorstandes statt. Die Punkte wurden eingehend besprochen. Der endgültige Bericht liegt nun vor 

und wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht, anschließend wird er dem Prüfungsausschuss zugewiesen. 

Antrag: Zur Kenntnisnahme des Berichts über die Nachschau der Gebarungsprüfung und Zuweisung 

an den Prüfungsausschuss zur weiteren Behandlung, Beschluss: einstimmig 

Auszahlungsanordnungen 

Die Auszahlungen sollen genehmigt werden. 

Zaussinger, Überpr. Kanal BA08 Eitzenberg, Schlussrg. € 2.015,80 

KUP, Bauleitung, Kanal BA08 Eitzenberg, Schlussrg. € 6.582,79 

Swietelsky, Kanalüberprüfung BA09, 4.Tlrg. € 17.826,74 

RTI, Kanalsanierung BA09 NFF, 2. Teilschlussrg. € 2.888,05 

RTI, Kanalsanierung BA 09 FF, 2. Teilschlussrg. € 10.497,04 

RTI, Haftrücklass, 2.Teilschlussrg, BA 09 FF € 6.998,43 

RTI, Haftrücklass, 2.Teilschlussrg, BA 09 NFF € 1.925,36 

Zwischenstand BA08 € 2.289.390,35 

Zwischenstand BA09 € 1.232.104,85 

Antrag: Genehmigung der Auszahlungen, Beschluss: einstimmig 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 12. September 2019 
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Aus dem Gemeinderat 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.77 und ÖEK 1.21 (Lagerhaus-Wohngebiet) 

Im Bereich der Grundstücke 448, 457, 458, 459, 474, 475 und 493, KG Münzkirchen, im Ausmaß von insgesamt 

12.608 m², ist eine Änderung der Flächenwidmung geplant. Das Planungsgebiet ist derzeit überwiegend als 

Wiesenfläche genutzt. Nur eine Fläche von 3.770 m² ist derzeit bereits als Lager- und Manipulationsfläche des 

Lagerhauses genutzt und teilweise bebaut. Der kürzeste Abstand zwischen Wohngebiet und Betriebsbaugebiet 

innerhalb des Planungsgebietes beträgt im rechtswirksamen Flächenwidmungsplan 20 m. 

Geplant ist eine Erweiterung des Lagerhauses, einerseits für zusätzliche Lager- und Manipulationsflächen, für 

Parkplätze und eine neue Anordnung der Erschließung und Stellplätze. Die Erweiterung des Gebiets für Ge-

schäftsbauten erfolgt ohne Veränderung der Gesamtverkaufsfläche. Außerdem liegt eine Verkaufsbereitschaft 

der betroffenen Grundeigentümer vor. Die ursprünglich angedachte Einbeziehung der südlichen Parzelle 476 ist 

mangels Zustimmung des Grundeigentümers gescheitert. Auch die Grundeigentümer der Grundstücke 455 und 

456 konnten trotz mehrerer Versuche nicht von einer gemeinsamen Gesamtlösung überzeugt werden und blei-

ben daher diese Grundstücke unverändert in der bestehenden Widmung (Betriebsbaugebiet, Grünland). 

Die gegenständliche Fläche ist im Funktionsplan des Örtlichen Entwicklungskonzeptes der Gemeinde Münzkir-

chen als Bauerwartungsland der betrieblichen Funktion oder Wohnfunktion zugewiesen. Die Erweiterung der 

betrieblichen Funktion als Puffer zur Wohnfunktion sowie die zusätzliche Handelsfunktion sind im rechtswirksa-

men ÖEK nicht vorgesehen. Die geplante Widmungsänderung deckt sich daher nicht vollständig mit der Festle-

gung im ÖEK. Eine ÖEK-Änderung bildet daher die nötige Voraussetzung für die geplante Widmungsänderung. 

Das öffentliche Interesse an der Widmungsänderung besteht in der Schaffung der Rahmenbedingungen für eine 

betriebliche Entwicklung und damit in der Schaffung von Arbeitsplätzen. Außerdem kann großflächig Bauland 

mobilisiert und die Baulandreserve damit abgebaut werden. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.77 und ÖEK 1.21,  

Beschluss: einstimmig (1 befangen) 

Manfred Auinger, Eitzenberg 19, hat für das bestehende Wohnhaus im Grünland Nr. 9 eine Erweiterung der zu-

geordneten Bauplatzfläche auf dem Grundstück 1036/2 KG Landertsberg von etwa 360 m² beantragt. 

Im Hinblick eines geplanten Zubaus und zur vollständigen Erfassung des Baubestandes soll eine Erweiterung 

der bebaubaren Fläche um 360 m² auf 1000 m² ermöglicht werden. 

Für den Umbau des Gebäudes zu einem reinen Wohnhaus liegt eine Baubewilligung aus dem Jahr 1986 vor. 

Folge dessen wurde der Baubestand als „bestehendes Wohngebäude im Grünland“ ausgewiesen. 

Das Nebengebäude nördlich des Hauptgebäudes ist eine baubewilligte Garage, wird aber aufgrund der Über-

schreitung der 1000 m²-Grenze gem. Planzeichenverordnung nicht mehr erfasst. Auch im Osten ist noch ein al-

ter Holzschuppen vorhanden, welcher von der Bauplatzabgrenzung nicht erfasst wird. Der im Nordwesten vor-

handene Pool soll durch die aktuelle Bauplatzabgrenzung erfasst und dieser Bereich mittels Schutzzone (SP 1) 

für Hauptgebäude ausgeschlossen werden. 

Im Funktionsplan zum ÖEK Nr. 1 besteht keine besondere Festlegung aufgrund der Erfassung als bestehendes 

Wohngebäude im Grünland. Es ist daher kein Widerspruch der Planung zum rechtskräftigen Örtlichen Entwick-

lungskonzept abzuleiten. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.78,  

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.78 (Auinger) 
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Aus dem Gemeinderat 

Die Firma Zechmeister, hat die Umwidmung der Grundstücke 954/2 und 955/2 KG Schießdorf im Gesamtaus-

maß von etwa 3.507 m² für Präsentations- und Abstellflächen seines Landmaschinenhandels von Wohngebiet in 

eingeschränktes gemischtes Baugebiet beantragt. Daraufhin wurde das Änderungsverfahren eingeleitet und die 

Änderung in der Gemeinderatssitzung vom 09.05.2019 genehmigt. 

Das Amt der Oö. Landesregierung teilt mit, dass die Änderung aus rein fachlicher Sicht zur Kenntnis genommen 

wird, zumal die ggst. Fläche einer noch vertretbaren Erweiterung eines bestehenden Betriebes dient und auch 

unmittelbar an die Landesstraße angrenzen bzw. im Nahbereich eines Betriebsbaugebietes liegen. Jedoch ist 

von der Planungsbehörde zu klären inwiefern die Überlagerung mit einer Schutzzone im Bauland in dieser Grö-

ßenordnung und in Berücksichtigung der Zugehörigkeit zu einem bestehenden Betrieb rechtlich zulässig ist. Wei-

ters wird auf die Stellungnahmen der Abteilung Wasserwirtschaft betreffend Oberflächenwässer und jene der 

Direktion Straßenbau und Verkehr (Erschließung, Sichtweiten etc.) hingewiesen. Von drei Grundstücksnachbarn 

wurde eine Stellungnahme abgegeben, in denen grundsätzlich nichts gegen eine Umwidmung steht, jedoch mit 

der Voraussetzung, dass keine Gebäude auf den geplanten Umwidmungsflächen errichtet werden.  

Weiter wird auch auf die Stellungnahme Haas-Rutter hingewiesen. Zu der Stellungnahme der Abteilung Wasser-

wirtschaft liegen bereits zwei Vorschläge einer Retention der Oberflächenwässer durch die KUP-ZT GmbH vor. 

Für welche Variante sich die Fa. Zechmeister entscheidet wird im Verfahren durch die Baubehörde entschieden. 

Zu der Stellungnahme der Direktion Straßenbau und Verkehr wird mitgeteilt, dass alle geforderten Anfahrtssicht-

weiten in einer Höhe von 0,8 m und 3 m , vom Straßenrand gemessen, vom Antragsteller eingehalten werden 

müssen und dieser Bereich von jeglicher Bebauung bzw. Bewuchs freizuhalten sind und dort keine landwirt-

schaftlichen Maschinen und Geräte abgestellt werden dürfen. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.74 u. ÖEK 1.20, Beschluss: einstimmig 

Skoda Mauthner und Lang Holzwerkstatt haben die Umwidmung der Grundstücke 223, 224, 231 und 232 KG 

Münzkirchen im Gesamtausmaß von etwa 16.728 m² von landwirtschaftlichem Grünland in Betriebsbaugebiet 

beantragt. Daraufhin wurde das Änderungsverfahren eingeleitet und die Änderung in der Gemeinderatssitzung 

vom 09.05.2019 genehmigt. 

Das Amt der Oö. Landesregierung, Dir. Straßenbau und Verkehr teilt mit, dass bis zur Vorlage bzw. Genehmi-

gung eines Aufschließungskonzeptes keine Zustimmung seitens der Landesstraßenverwaltung erteilt werden 

kann. Daraufhin wurden von Herrn DI Altmann Angebote zur Erstellung eines Erschließungskonzeptes angefor-

dert. Das günstigste Angebot der Firma Schimetta Consult ZT GmbH wurde daraufhin in Auftrag gegeben.  

 Oberflächenentwässerungskonzept durch die Fa. KuP liegt vor 

 Schutzabstand zum Wald 30 m: Geänderter Entwurf mit dem neuen Schutzabstand liegt vor. 

 Nutzungskonflikte Strauss-Haus (Anmerkung von DI Altmann): Es bestehen keine Nutzungskonflikte mit 

dem bestehenden Gebäude auf dem Grundstück Nr. 234, KG Münzkirchen, da das Grundstück die der-

zeit bestehende Widmung behält. 

 Privatrechtliche Vereinbarung (Baulandsicherungsvertrag) werden vor dem Genehmigungsverfahren ab-

geschlossen werden. 

 Das Verkehrserschließungskonzept wurde der Fa. Schimetta Consult Ziviltechniker GmbH in Auftrag ge-

geben. Der Entwurf liegt vor, muss jedoch noch mit allen Beteiligten durchbesprochen werden. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.75, Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.75  -  Gewerbegebiet Mauthner-Lang 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.74 und ÖEK 1.20 (Zechmeister) 
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Aus der Gemeindechronik 

MILAN 
geboren am 09. Juni 2019, 

Sohn von Christina und Lukas Stadler,  

Eisenbirn 

ALEXANDER 
geboren am 16. Juni 2019, 

Sohn von Nicole und Gottfried Bauer,  

Langendorfer Str.  

MIA-SOPHIE 
geboren am 04. Juli 2019,  

Tochter von Laura Fesel und Dominik  

Wiesner, Schärdinger Straße 

DANIEL 
geboren am 20. Juli 2019, 

Sohn von Sandra und Thomas Wallner,  

Am Hang 

LUISA 

geboren am 04. August 2019, 

Tochter von Kathrin Schardinger und  

Harald Pichler, Freundorf 

Maximilian Johann 

geboren am  17. August.2019 

Sohn von Sigrid  Zorbach und Johannes 

Koller, Freundorf  

David 

geboren am 30. August 2019 

Sohn von Kathrin Biergeder und  

Parz Johannes, Landertsberg 

Constantin Eliah 
geboren am 05.September 2019 

Sohn von Marina und  

Emanuel Ritter, Margret-Bilger-Weg 

Ida Maria 
geboren am 19. September 2019, 

Tochter von Maria Wögerbauer und  

Christian Maier, Schießdorfer Weg 

Geburten 

am 03. August 2019  
Thomas & Christoph  

 Grüblinger  

Eheschließungen 

am 22. Juni 2019  
Stefan & Victoria   

 Fasching   

am 17. August 2019  
Mathias & Nicole   

 Zeilberger  

am 24. August 2019  
Martin & Lisa  

 Fasching   

am 31. August 2019  
Gerhard & Michaela  

 Moser  
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Aus der Gemeindechronik 

Geburtstagsjubilare 

am 03. Juli 2019 

Anton Moser 

Raad 

85 Jahre 

am 06. Juli 2019 

Paula Baumgartner 

Sebastianistraße 

86 Jahre 

am 10. Juli 2019 

August Gründinger 

Schärdinger Straße 

89 Jahre 

am 17. Juli 2019 

Siegfried Neunteufel 

Franz-Stelzhamer-Weg 

94 Jahre 

am 22. Juni 2019 

Theresia Breit 

Maieraustraße 

86 Jahre 

am 23. Juni 2019 

Aloisia Stingl 

Schärdinger Str. 

93 Jahre 

am 25. Juni 2019 

Franziska Hechinger 

Freundorf 

88 Jahre 

am 02. Juli 2019 

Maria Schano 

Im Himmelreich 

85 Jahre 

am 03. Juli 2019 

Theresia Zechmeister 

Sauwaldstraße 

86 Jahre 

am 20. Juli 2019 

Otto Dieplinger 

Im Himmelreich 

75 Jahre 

am 05. August 2019 

Albert Glas 

Dobl 

80 Jahre 

am 12. August 2019 

Johann Schmid 

Brunnengasse 

75 Jahre 

am 15. August 2019 

Wallner Cäcilia 

Schießdorf 

86 Jahre 

am 22. August 2019 

Anna Holzapfel 

Maieraustraße 

75 Jahre 

am 24. August 2019 

Helga Ehling 

Langendorfer Straße 

80 Jahre 

am 30. August 2019 

Maria Bauer-Kieslinger 

Friedhofweg 

92 Jahre 

am 31. August 2019 

Maria Kuffner 

Kirchbergfeld 

87 Jahre 

am 31. August 2019 

Matthias Pfaffenbauer 

Im Himmelreich  

88 Jahre 

am 06. September 2019 

Zäzilia Lautner 

Im Himmelreich 

85 Jahre 

am 06. September 2019 

Maria Ritzberger-Moser 

Eitzenberg 

85 Jahre 
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Aus der Gemeindechronik 

Die Gemeindebedienstete Monika Berndorfer hat die schriftliche 

Dienstprüfung Modul 2 mit  ausgezeichnetem Erfolg abgelegt! 

Daniela Gruber, Birkenweg, Bachelor of Sience in  

Health Studies (Gesundheits– u. Krankenpflege)! 

Lisa Lang, Raadstraße,  

hat an der HBLW Ried  

die Matura mit  

ausgezeichnetem  

Erfolg abgelegt! 

 

Am BORG Schärding haben  

Julia Estermann, Sebastian Hamedinger,   

Laurenz Reidinger, Nina Zieringer und  Sandra Hötzeneder 

maturiert! 

Magdalena Schopf und Anna Wurmsdobler  

haben am Gymnasium Schärding mit gutem Erfolg  

die Matura abgelegt! 

Prüfungserfolge 

am 18. September 2019 

Pauline Bauer 

Eitzenberg 

96 Jahre 

Geburtstagsjubilare 

am 22. September 2019 

Leopoldine Braid 

Prackenberg  

88 Jahre 

am 24. September 2019 

Brigitte Spreitzer 

Sebastianistraße 

75 Jahre 

am 25. September 2019 

Franz Stadler 

Maieraustraße 

80 Jahre 

am 27. September 2019 

Franziska Fasching 

Eitzenberg 

96 Jahre 

am 03. Oktober 2019 

Franziska Scharinger 

Landertsberg 

80 Jahre 

Gertrud Kinzelberger 

zuletzt in Schärding 

† 30. Juni 2019 

im 88. Lebensjahr  

Josef Riedl 

Danrather Straße 

† 14. Juli 2019 

im 84. Lebensjahr 

Josef Langbauer 

zuletzt in  

Zell an der Pram 

† 19. Juli 2019 

im 86. Lebensjahr 

Josef Pröller 

Feicht 

† 25. Juli 2019 

im 85. Lebensjahr 

Todesfälle 

Franziska Greiner 

Blumenweg 

† 10. August 2019 

im 78. Lebensjahr 

Franziska Haidinger 

Hötzenberg 

† 04. Oktober 2019 

im 71. Lebensjahr 

Karl Brunner 

Friedhofweg 

† 15. September 2019 

im 73. Lebensjahr 
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Aus dem Marktgeschehen 

 

Goldene Hochzeiten 

am 26. Juli 2019  
Helmut und Maria Scheibenreiff 

am 01. August 2019  
Robert und Marianne Wösner  

Erfolg für LiS – Literatur im Schaufenster: Im Jänner 2019 star-

tete „LiS“ (Literatur im Schaufenster) – ein Kooperationsprojekt der 

Mittelschule mit Einwohnern bzw. Geschäftsleuten in Münzkirchen - 

mit dem Ziel, leerstehende Schaufenster durch literarisch-kreative 

Werke der 4a/Integrationsklasse neu zu gestalten. LiS macht darauf 

aufmerksam, dass Lesen nicht nur in der Schule, sondern überall im 

Alltag wichtig ist und leistet zudem einen Beitrag zur Ortsverschöne-

rung. Mittlerweile konnten zwei weitere Schaufenster gestaltet wer-

den (siehe Fotos).  

Nun konnte LiS einen zusätzlichen Erfolg verbuchen: das Projekt 

erhielt beim Kreativwettbewerb „projekteuropa“ des Bundesmi-

nisteriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung eine Aus-

zeichnung und 400 Euro Preisgeld. „Mit diesem Geld können 

weitere Projekte finanziert werden, doch auch für die SchülerIn-

nen war der Gewinn eine Riesenfreude“, so Christoph Wallen-

stein, Lehrer an der NMS Münzkirchen. 

Und in der Tat ist die NMS Münzkirchen sehr aktiv: Anfang Juli 

wurde im Zuge eines SchülerInnen-Schreibwettbewerbes der erste Sauwald Kinder- und Jugendliteraturpreis 

„Die Augustine“ für Kinder und Jugendliche verliehen. „Wir wollen verborgenen Talenten eine Plattform und Mög-

lichkeit bieten, aus sich herauszukommen, sich selbst und Neues zu entdecken.  

Dies gelingt auch mit Literatur“, so Lehrerin Brunhilde Kettl, die gemeinsam mit Initiator Christoph Wallenstein 

den Literaturwettbewerb samt Preisverleihung begleitet. Im nächsten Jahr soll „Die Augustine“ dann einem brei-

teren Publikum vorgestellt werden. Wir sind gespannt.   

Neue Mittelschule 

Aus dem Marktgeschehen 
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Aus dem Marktgeschehen 

Gesunde Gemeinde 

DAS HERZ ISST MIT:  
Sie können Ihrem Herzen Tag 

für Tag etwas Gutes tun mit  

gesunden Lebensmitteln und 

dem Bedarf angepassten Men-

gen. Herz-freundliches Essen 

fängt schon beim Einkaufen an. 

Eine ausgewogene und viel-

fältige Ernährung mit reichlich 

pflanzlichen und mäßig tieri-

schen Lebensmitteln versorgt 

uns gut mit allen wichtigen Nähr-

stoffen. Saisonales Obst und 

Gemüse (möglichst vielfältig, 

bunt) liefert wertvolle Ballaststof-

fe, Vitamine, Mineralstoffe, se-

kundäre Pflanzenstoffe. Letztere 

finden sich oft als Farbstoffe in 

Obst/Gemüse.  

Vollkorn, Hülsenfrüchte, 

Gemüse und Obst, hochwerti-

ge pflanzliche Öle, Nüsse und  

Samen, sparsamer Umgang 

mit tierischen Fetten wirken sich 

auf unsere Blutgefäße aus. 
Leinsamen, Walnüsse, Hanf-

samen, deren Öle, Leindotter-, 

Raps- und Sojaöl sowie Fische 

(besonders Lachs, Hering, Mak-

rele, Sardine, Alpenlachs) liefern 

uns Omega-3- Fettsäuren, die 

gefäßschützende Eigenschaften 

haben. 

Zuviel Salz kann den Blut-

druck erhöhen. Durch Würzen 

mit Kräutern, Chili, Pfeffer etc. 

kann übermäßige Verwendung 

von Salz eingeschränkt werden. 

Neben gesunder Ernährung 

sind das Halten oder Erreichen 

des Normalgewichts sowie 

höchstens ein gemäßigter Um-

gang mit Alkohol für die Herz-

Kreislauf-Gesundheit wesentlich. 

GESUNDHEITSRISIKO HOHER BLUTDRUCK:  
In Österreich hat jeder Vierte einen zu hohen Blutdruck. Ein dauerhaft zu hoher 

Druck in den Arterien ist für Herz, Gehirn, Aorta und Arterien sowie Nieren und 

Augen gefährlich. Bluthochdruck gilt als entscheidender Wegbereiter der Arteri-

enverkalkung: Die Blutgefäße werden starrer, ihre Innenhaut entzündet sich, es 

bilden sich Ablagerungen. Das verschlechtert die Durchblutung und der Herz-

muskel muss mehr Kraft aufwenden, um das Blut zu pumpen. Langfristig kann 

Bluthochdruck zu Herzinfarkt oder Schlaganfall führen. Probleme, die sich ver-

meiden lassen, wenn Bluthochdruck frühzeitig erkannt und behandelt wird. 

Den eigenen Blutdruck kennen: Erhöhter Blutdruck ist meistens nicht zu 

spüren. Daher ist regelmäßiges Blutdruckmessen wichtig! Es werden immer 

zwei Werte gemessen. Der obere (systolische) Wert entsteht, wenn sich die 

linke Herzkammer zusammenzieht und Blut in die Blutgefäße gepumpt wird. 

Der untere (diastolische) zeigt die Entspannungsphase des Herzens an. Bei der 

Selbstmessung zu Hause sollten die Werte bei maximal 135/85 liegen. Als opti-

maler Blutdruckwert gilt derzeit sogar 120/80. Ein erhöhter Blutdruck liegt auch 

dann vor, wenn nur der obere oder der untere Wert erhöht ist. 

Gesunder Lebensstil – es lohnt sich:  Eine leichte Hypertonie kann auf 
normale Werte sinken, bei schwerer Form kann erreicht werden, dass weniger 
Medikamente genommen werden müssen. 

·Eventuell vorhandenes Übergewicht abbauen 

·Ausgewogen ernähren und mit Kochsalz sparen 

·Stress abbauen, Pausen im Tagesablauf einlegen 

· Wenig Alkohol trinken, · Nicht rauchen, · Regelmäßig bewegen 

Frauenherzen schlagen anders 
unterschätzte Gefahr Herz-Kreislauf-Erkrankungen: Beinahe jede 

zweite Frau in Österreich verstirbt an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung. Ob-

wohl vor allem ältere Frauen mit Zusatzerkrankungen von einem Herzinfarkt 

betroffen sind, steigt auch die Zahl junger Frauen. Pille, Rauchen, Überge-

wicht und Stress sind bei Frauen besonders wichtige Risikofaktoren. 

Was bei Frauen anders ist sind die Symptome. Männer klagen über typische 

Schmerzen im Brustbereich, Frauen hingegen über atypische Beschwerden 

wie Druck-/Engegefühl in der Brust, Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwindel sowie 

Magen- oder Rückenschmerzen. Fest steht, dass Frauen bei einem akuten 

Herzinfarkt eine Stunde später ärztliche Hilfe holen als Männer. Das liegt 

auch daran, dass Frauen ihr Risiko nicht richtig einschätzen und ihre Bedürf-

nisse wenn es um die eigene Gesundheit geht oftmals zurückstellen. 

Wie können Frauen sich vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen? 

Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruck, Choleste-

rinwerte, Blutzuckerwerte, Körpergewicht, familiäre Vorbelastung). 

Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen. Seien Sie körper-

lich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minuten zügig spazie-
ren zu gehen. 

Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst. 

Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht 
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Aus dem Marktgeschehen 

Kindergarten 

Personal in der Krabbelgruppe: 

Zwergerl mit den grünen Mützen:  

(sind im Gemeindeamt) 

Anna Höllinger (gruppenführ. Pädagogin) 

Isabel Opazo (Helferin) 

 

Zwergerl mit den roten Mützen:  

(sind im Kindergarten) 

Sarah Mendel (gruppenf. Pädagogin) 

Monika Scheurecker – Helferin 

 

Im Kindergarten gibt für das Jahr 2019/2020  

folgende Gruppen: 

Regenbogengruppe:  

Karoline  Wösner 

(gruppenführende Pädagogin) 

  Renate Schmidbauer (Helferin) 

 

Sonnengruppe:  

Barbara Bauer (gruppenf. Pädagogin) 

Gerlinde Wallner – Helferin 

 

 

Mondgruppe:  

Christina Ilg (gruppenführ. Pädagogin) 

Petra Mayr (Helferin) 

 

 

Sternengruppe:  

Verena Prey (gruppenf. Pädagogin) 

Katharina Kieslinger (Helferin) 

Andrea Hofer und Vera Kieslinger 

(Stützpädagoginnen für Integration) 

Garteneinweihungsfest mit zahlreichen Helfern  

Viele Unterstützer und helfende Hände hatten mitge-

wirkt, den Garten des Lebenshilfe-Wohnhauses neu zu 

gestalten. Im Rahmen eines Gartenfestes wurde der 

Garten samt Pizzaofen und Biotop eingeweiht.  

Es war ein Fest voller netter menschlicher Begegnungen 

und Gesten des Miteinanders. Etwa 100 Gäste testeten 

ausgiebig den neuen Pizzaofen und bestaunten das 

neue Biotop. Unterhaltung boten eine von Gerald Bi-

schof kostenlos zur Verfügung gestellte Fotobox und 

eine Clownerie-Einlage von Mitarbeiter Peter Stadler, 

der diese gemeinsam mit Bewohnern zum Besten gab. 

„Die Bewohner sind eifrig beim Goldfische füttern und 

nützen den neu getauften ‚Auszeitplatz‘ sehr gerne. Die 

gesamte Gartengestaltung wurde mit großzügiger Hilfe 

sowie von fleißigen ehrenamtlichen Helfern mit gerings-

tem Budget umgesetzt“, erklärt Markus Friedl, Leiter des 

Wohnhauses .  

Der Pizzaofen konnte etwa durch eine von der Firma 

Reinhold Reitinger Design & Ofenbau ausgerufenen 

Spendenaktion ermöglicht werden, das Biotop wurde 

von Daniela Bachmair und Barbara Wimmer gemeinsam 

mit den Bewohnern realisiert. Die Baggerarbeiten wur-

den von der Firma Grünberger umgesetzt, die Gartenge-

staltung von Maschinenring, die Pumpe für den Teich 

von der Firma OBI bzw. der Raiffeisenbank finanziert 

und die Teichfolie von der Firma Huemer. Weitere Unter-

stützung erhielt das Wohnhaus von den Firmen Stern, 

Wollesberger und Auer. Zusammen mit vielen privaten 

Unterstützern wie z. B. Annemarie und Hubert Auinger, 

Angehörigen der Bewohner und anonymen Spendern 

wurde es möglich gemacht, dass die Wohlfühloase des 

Lebenshilfe-Wohnhauses Wirklichkeit wurde. „Unser 

Dank gilt allen Unterstützern, ohne die dieses Projekt 

niemals möglich gewesen wäre“, so Maria Bachmaier, 

Obfrau der Arbeitsgruppe Schärding.  

Lebenshilfe Wohnheim 
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Aus dem Marktgeschehen 

Bücherei 

Abschluss des Sommerlesepasses 

Die Bücherei konnte am 08. September 2019 zahlrei-

che junge Leserinnen und Leser zum Abschluss des 

Sommerlesepasses im Pfarrheim begrüßen. 

Bei der Verlosung von Sachpreisen gab es für alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Gewinn und 

zusätzlich etwas Süßes, gesponsert von der Firma 

Spar-Estermann. Ein Dank geht auch an Amtsleiterin Maria Hauzinger, 

welche als Glücksfee bei der Ziehung fungierte. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und die Büchereileitung wollen sich auf diesem 

Weg bei den Kindern und Jugendlichen, aber auch bei den Eltern sehr herzlich für 

die Teilnahme bedanken.  

Auf ein Wiedersehen im nächsten Sommer freut sich das Team der Bücherei. 

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige 

Der Stammtisch findet einmal im 

Monat statt, ist kostenlos,  

unverbindlich und anonym.  

Der Stammtisch bietet:  

 Austausch mit Menschen  

in gleicher Situation 

 Soziale Kontakte 

 Fachliche Informationen 

 Vernetzung zu  

Entlastungsangeboten 

 Gemeinsame Aktivitäten 

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch 

im Monat um 19:30 Uhr im  

Gasthaus Wurmsdobler.  

Durch die Planung verschiedener 

Aktivitäten können sich die Stamm-

tischtage oder -Zeiten jedoch auch 

ändern.  

Leitung:  

Anna Auinger 

(Diplomierte  

Gesundheits- 

und Krankenpfle-

gerin in Pension), 

Kontakt:  

07716/ 71 44 

FRÜHJAHRSPROGRAMM 2020: 

Mittwoch, 08. Jänner 2020, 19:30 Uhr: Stammtisch im GH Wurmsdobler, 

Nähere Informationen zum neuen Programm, 

informelle Gesprächsrunde 

Mittwoch, 05. Februar 2020, 19:00 Uhr: Bilger-Breustedt-Schulzentrum, 

Taufkirchen, STOLPERFALLE MENSCH: Gemeinsame Aktivität mit 

den Stammtischen Taufkirchen und Andorf. 

Treffpunkt: 18:30 Uhr, Parkplatz der Landesmusikschule  

Mittwoch, 04. März 2020, 19:30 Uhr: Stammtisch im GH Wurmsdobler,  

BPDL Wilma Pichler informiert uns über die Entlastungsangebote 

des Roten Kreuzes Schärding 

Donnerstag, 23. April 2020, 19:30 Uhr: KRAFTTAG für pflegende  

Angehörige. Der SHV Schärding lädt zum Krafttag ein.  

Mittwoch, 06. Mai 2020, 19:30 Uhr: Sigharting, Grub 5:  

Shop: „Seele im Mittelpunkt“Nervenkraft stärken: Marianne Selker  

informiert uns über die Eigenschaften der Dr. Neuburger 

 Naturpflanzenextrakte 

Mittwoch, 03. Juni 2020, 14:00 Uhr: Wanderung zur „Erledter Höhe“  

mit geselligem Abschluss. Wir treffen uns bei JEDER WITTERUNG 

um 14:00 Uhr am Parkplatz der Landesmusikschule Münzkirchen.  

Im Juli und August findet kein Stammtisch statt (Sommerpause) ! 
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Trachtenkapelle 

Bei kirchlichen Aus-

rückungen wie Fir-

mung, Fronleich-

nam und Erntedank 

waren wir ganz vor-

ne mit dabei. Nach 

der Fronleichnams-

prozession wurden 

wir von Pfarrer Anselm Olisaeke zu einem Essen 

ins Gasthaus Hofwirt eingeladen. Vergelt’s Gott. 

Gleich zweimal waren wir dieses Jahr im Festzelt 

des FCM vertreten: beim Frühschoppen mit Orts-

meisterschaft & beim Jubiläum des FCM - der 70 

Jahr Feier. 

Natürlich fehlten wir nicht bei der Fahrzeugseg-

nung der FF Eisenbirn. Auch bei der Generalver-

sammlung der Raiffeisenbank spielten wir zu de-

ren 125 Jahr Feier ein Geburtstagsständchen. 

Die zahlreichen Marschproben machten sich be-

zahlt und so marschierten wir bei der Marschwer-

tung in Esternberg in der Leistungsstufe D unter 

Stabführerin Miriam Zauner zu einem ausge-

zeichneten Erfolg.  

Natürlich feuerten uns 

unter den zahlreichen 

Besuchern viele Münz-

kirchner/Innen an.  

Herzlichen Dank. 

 

60 Jahre Markterhebung - 

Jung und Alt gratulierten 

zum Jubiläum. Unsere 

Youngstars wirkten musi-

kalisch mit und stellte den 

Kindern die Instrumente 

vor. Die Trachtenkapelle war auch mit dabei, umrahmte 

die Feldmesse und spielte den Frühschoppen. 

Am 21. Juli gab unser Tenorist Walter Zauner seiner Betti-

na das Ja-Wort. Wir wünschen euch auf diesem Weg, 

nochmals alles Gute für eure gemeinsame Zukunft. 

Unser Obmann Harri feierte mit uns seinen 30. Geburts-

tag. Mit einem Geburtstagsständchen gratulierten wir dem 

Geburtstagskind und ließen ihn kräftig hochleben. 

Im August machte der  

Musistorch halt um unserer 

Klarinettistin Kathrin Bierge-

der und ihrem Hannes einen 

David zu bringen. 

Herzlichen Glückwunsch 

zum (Musi-)Nachwuchs! 

Sehr schwer fällt uns der Abschied von un-

serem Ehrenmitglied Josef Riedl sen., der 

ein Vollblutmusiker mit Leib & Seele war. 

Mit dem Tod verliert man vieles, niemals 

aber die schöne gemeinsame Zeit. 

Unser diesjähriger Musiausflug führte uns in die KTM Motohall, da-

nach weiter ins Brauhaus Zipf, und zur Besichtigung Frucht & Sinne. 
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Sektion Tennis 

Eine sehr erfolgreiche Saison geht zu Ende. Die Saison 2019 

war für alle Mannschaften sehr erfolgreich, auch wenn knapp 

kein Meistertitel errungen werden konnte.  

Ergebnisse aller Mannschaften: 

 2. Platz der 1. Herrnmannschaft in der Bezirkskl. West A  

Ganz knapp wurde das letzte Spiel verloren 

 2. Platz und AUFSTIEG der 2. Herrenmannschaft in der 

2. Klasse West A: Da in dieser Klasse 2 Mannschaften auf-

steigen spielen wir nächstes Jahr in der 1. Klasse 

 7. Platz der 3. Herrenmannschaft in der 3. Klasse A  

Besonders erwähnenswert ist , dass unsere Jugendlichen  

Elias Christl und Paul Ritzberger-Moser sich gut in die  

3. Mannschaft integrierten, von Match zu Match mehr Erfah-

rungen sammelten und ihr Spiel dadurch verbessern konnten. 

 3. Platz der Damenmannschaft, Hobby 7,5 Schärding  

Nach 3 Meistertitel in Folge (2016, 2017, 2018) konnte die Da-

menmannschaft heuer leider im letzten Spiel den Meistertitel 

nicht verteidigen und wurde schlussendlich mit nur 2 Punkten 

Rückstand auf den Sieger Drittplatzierter. 

Sehr viel Freude haben wir mit unseren jüngsten Tennisspieler 

und –spielerinnen. Heuer veranstalteten wir zum ersten Mal ein 4

-Tages Tenniscamp für Kinder.  

Wir nahmen mit 2 Teams bei der Jugendmeisterschaft des 

OÖTV teil. Das Kids-Team in der Klasse West B (ab Jahrgang 

2009) bestand aus : Jakob Ritzberger-Moser, Elena Breit, Leo 

Täuber, Fabian Leitmüller, Luca Bogner und Nadja Höller.  

Das 2. Team war bei den Green Teams gemeldet und bestand 

aus: Paul Ritzberger-Moser, Manuel Eizenberger, Daniel Gru-

berl, Matthias Grüneis, Anja Stolzlechner, Daniel Höller und Leon 

Öllinger. Wir sind sehr stolz, so junge und engagierte Mitspiele-

rInnen zu haben! 

 

Vereinsmeisterschaft 2019 

A-Bewerb: 1. Christian MAX 2. Gerald TÄUBER 

B-Bewerb.  1. Helmut PRÖLLER  2. Norbert FRIEDL 

Herrendoppel:  1. Max/Pröller 2. Stadlmayr/Haider 

Union 

Sektion Volleyball: Das Jugend-Volleyball-

training läuft bereits seit Ende September bis 

19. Dezember, jeden Donnerstag von 18.00 

bis 19.00 Uhr in der NMS Münzkirchen. 

Volleyball wird auch jeden Montag nach der 

Schigymnastik gespielt. 

Sektion Frauenturnen: Nachdem ein Groß-

teil auch in der Sommerpause jeden Diens-

tag fleißig gewandert ist, haben wir mit 

Schulanfang wieder unsere Turnstunde ge-

startet. Wir treffen uns jeden Dienstag um 

19.30 Uhr in Volksschule und freuen uns 

über die rege Teilnahme. Unsere Gruppe ist 

wieder größer geworden. Nach der sportli-

chen Betätigung darf dann auch der Ab-

schluss beim Hofwirt nicht fehlen. 

Sektion Schach: Schachtraining für die 

Jugend jeden Mittwoch um 18:00 Uhr 

im Gasthaus Wurmsdobler.  

Es sind auch jederzeit AnfängerInnen herz-

lich willkommen. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Sektion Schi 

jeden Montag SCHIGYMNASTIK um 19:00 

und um 20:00 Uhr im Turnsaal der NMS 

Münzkirchen 

TERMINE: 

 04.01.2020 Tagesskifahrt Zauchensee 

 11.01.2020 Schiwochenende  Großarl 

 13.01.2020 Stepaerobic, jeden Montag 

 23.01.2020 Senioren-Schifahrt  

nach St. Johann 

 01.02.2020 Winterwanderung der UNION 

 08.02.2020 Langlaufen | Schneeschuh-

wandern in Schöneben 

 15.02.2020 Familienschiwoche  

in Kitzbühel 

 14.03.2020 APRÉS SKI FAHRT zur Rei-

teralm 

Ausflug 
am Donnerstag, 14. November 2019 

Abfahrt:  

08.00 Uhr beim Gemeindesaal,  

08:05 Uhr Gh. Glas Kaltenmarkt 

 

VORMITTAG: 

Schneiderbauer  Gewürze 

Besichtigung des Innviertler Gewürzspe-

zialisten mit Gewürzkino und Hofladen. 

Inkl. kleiner Kostproben 

Kletzl  Fleischwaren 

Von der Anlieferung über 

das Schneiden bis zur Ver-

packung wird der gesamte 

Produktionsablauf  an-

schaulich präsentiert. Anschließend kann sich jeder bei 

Frankfurter, Debreziner, Weißwürste und Leberkäse satt es-

sen (ist im Preis inbegriffen, nur Getränke sind zu bezahlen)   

 

NACHMITTAG: 

Wollgartl 

Betriebsbesichtigung des Schafbetriebes mit 

Direktvermarktung von Schafprodukten und 

Einkaufsmöglichkeit im Hofladen. 

 

 

Ankunft in Münzkirchen ca. 17.00 Uhr, anschließend gemüt-

licher Ausklang  im Gh. Glas, Kaltenmarkt 

Fahrtkosten  je nach Teilnehmerzahl, ca. 25 Euro 

Anmeldung bis Montag, 11. November, bei Sandra Koth-

bauer (7419) oder  Maria Breid (6041) 

Es sind alle Frauen herzlich eingeladen! 

Bäuerinnen-  Hausfrauengemeinschaft 

& Katholische Frauenbewegung 

Union  -  Sektion Ski 

Wir, die "Innviertler Zitherfreunde"  

laden alle Freunde der Zithermusik  

zu unserem 7. Konzert  

am 9. November 2019  um 20 Uhr 

im Gemeindesaal  Münzkirchen  

 

recht herzlich ein, und freuen uns schon 

jetzt auf Ihren zahlreichen Besuch. 

Kartenvorverkauf:  

Im Gemeindeamt Münzkirchen  

und bei den Zitherfreunden 10 Euro  

Abendkasse 12 Euro 

Innviertler Zitherfreunde 
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Aus dem Marktgeschehen 

v.li.n.re. Johann Baumgartner (1. Vors. BSV Passau), BMG Helmut 
Schopf (Ehrenmitglied des BSV Münzkirchen), Leopold Zehetner 
(Obm. BSV Münzkirchen), Mag. Helmut Kogler (VÖPh-Präsident), 
Alois Radkowitsch (Kassier BSV Münzkirchen), Eberhard Höck (1. 

Vors. Briefmarkenfreunde Deggendorf) 

Briefmarkensammlerverein 

Der Briefmarkensammlerverein (BSV) möch-

te sich an dieser Stelle sehr herzlich bei allen 

Besuchern unseres Sonderpostamtes und 

der Briefmarkenwerbeschau am 31. August 

und 01. September sehr herzlich bedanken.  

Besonderer Dank gilt jedoch der Marktge-

meinde, allen voran Herrn BMG Schopf der 

auch die Eröffnung des Sonderpostamtes 

vornahm, dass wir unser 40-jähriges Ver-

einsjubiläum gemeinsam mit der Gemeinde 

im Rahmen des Festes „60 Jahre Marktge-

meinde“ feiern durften. 

Heiß war es an diesen Tagen nicht nur vom 

Wetter her, nein, auch was die hochrangin-

gen Gratulanten betraf. Neben Präsident 

Mag. Helmut Kogler vom Verband der Öster-

reichischen Philatelistenvereine (VÖPh) 

Wien, der dem Verein höchst persönlich die 

Ehrenurkunde zum 40. Vereinsjubiläum 

überbrachte, ehrte uns auch Regionalleiter 

und VÖPh-Vizepräsident Kons. Erwin Hof-

bauer aus Frankenburg mit seinem Besuch. 

Besonders gefreut hat uns auch, dass die beiden Nachbarver-

eine Briefmarkenfreunde Deggendorf und Briefmarkensamm-

lerverein Passau mit den beiden 1. Vorsitzenden Eberhard 

Höck und Johann Baumgartner sowie Herr Kons. August Grün-

dinger, von dem die Motive für die zwei Schmuckkuverts des 

Sonderpostamtes stammen, die Festveranstaltung besuchten. 

Und noch ein zusätzliches Jubiläum gab es an diesem Wo-

chenende zu feiern. Unser Vereinskassier Alois Radkowitsch 

erhielt von VÖPh-Präsident Kogler für seine 40-jährige Ver-

einszugehörigkeit, davon seit 25 Jahren als Vereinskassier, die 

goldene Ehrennadel des Verbandes überreicht. 

Am  22. September 2019 fand der alljährliche 

Herbst- und Winterbasar in der Musikschule statt! 

Dank der vielen Helfer/innen und deren guten 

Ideen fanden auch wirklich alle Winterjacken und 

Skihosen einen Platz. Das freute natürlich nicht 

nur das Basarteam, sondern auch die vielen Käu-

fer und Käuferinnen, welche auf der Suche nach 

einem Winterschnäppchen waren. 

Natürlich gilt unser Dank wieder all den fleißigen 

helfenden Händen. Ohne euch, liebe Helfer/innen, 

könnte der Basar so nicht stattfinden.  

Neuigkeiten vom Kinderbasar 

Dennoch möchte das Basarteam dieses Mal noch etwas in eigener 

Sache anmerken: Wir wissen, dass alle Helfer/innen nach bestem 

Wissen und Gewissen beim Basar helfen. Dennoch kann einmal ein 

Fehler passieren und etwas in der falschen Box landen. Das tut uns 

natürlich sehr leid, kann aber vorkommen. Das Basarteam steht 

euch natürlich auch nach dem Basar bei eventuellen Mängeln noch 

gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Zudem möchten wir hiermit noch einen Aufruf starten und hoffen 

zukünftig auf mehr Helfer/innen an Sonntagen. Wir wissen, dass der 

Sonntag ein Familientag ist, und dass die meisten deswegen den 

Samstag bevorzugen. Es wäre aber sehr wichtig, dass sich mehr 

Personen dazu entschließen, uns am Sonntag zu helfen. Die Helfer/

innen dürfen bereits am Samstagabend zum Vorab-shoppen vorbei-

kommen und werden dann zu einem Basar-Helferessen eingeladen!  

Daher gleich zum Vormerken: 

 der nächste Frühjahrs- und Sommerbasar 

findet am 09. Februar 2020 statt!  

Wir hoffen wieder auf viele Verkäufer/innen,  

Käufer/innen und Helfer/innen (vor allem auch  

am Sonntag) zählen zu können! 
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ÖTB 

Akro(e)motion - mit  

Gymnaestrada-Fieber infiziert! 

 

 

 

 

 

 
 

 

Unter der Leitung von Chefchoreograf und 

Trainer Manfred Hofer begaben sich 21 Ju-

gendliche und Betreuer auf nach Vorarlberg, 

um an der 16. WeltGymnaestrada teilzuneh-

men. Mit insgesamt 7 Auftritten konnte unsere 

Akro(e)motion-Truppe die Zuschauer begeis-

tern: 2 x am Österreich-Abend am Samstag, 2 

x in der Messehalle Dienstag und Mittwoch, 1 

x auf der Außenbühne Höchst am Dienstag 

und 1 x auf der Außenbühne in Lustenau am 

Donnerstag. Ein unvergessliches Fest! 

Rund 20.000 Teilnehmer aus 66 Nationen, 

davon ca. 2.000 Österreicher trafen sich unter 

dem Motto "Come together – Show your co-

lours" in Dornbirn, um ein Breitensportfest mit 

Bewegung, Akrobatik, Tanz und internationa-

ler Begegnung zu feiern. Anträge auf eine 

Teilnahme mussten schon 2 Jahre vorher ein-

gereicht werden. Von 60 Bewerbungen wur-

den 21 ausgewählt, darunter auch unsere Ak-

ro(e)motion-Truppe!!! 

60 JAHRE MARKTGEMEINDE  

Bei diesem 2-Tages-Jubiläum Ende August 

2019 feierte unser Verein natürlich auch ger-

ne mit und am Festabend verzauberte und 

beeindruckte unser Akro(e)motion-Team mit 8 

Auftritten in einer einstündigen Show die Be-

sucher.  

FERIENPASS-AKTION 

41 Kinder und 8 Betreuerin-

nen machten sich auf den 

Weg ins Obra Kinderland. 

Im "Reich von Obralino, 

dem Umteuferl" konnten die 

Kinder klettern, rutschen, 

schaukeln, tollen, springen 

und balancieren.  

Das rätselhafte Ritter-

schloss, der verwinkelte 

Bauernhof, das gespenstische Berg-

werk, der geheimnisvolle Goldwä-

scherbach und der Dschungel aus 

Schaukeln und Lianen ließen jedes 

Kinderherz höher schlagen.  

JAHNWANDERUNG DES ÖTB OBERÖSTERREICH 

Die Sternwanderung führte heuer unter dem Motto "Wie weit 

kann man gehen?" mit dem Zielort Grein in eine den Jahn-

wanderern eher unbekannte Region des Bundeslandes. Den-

noch machten sich 455 Turngeschwister aus 29 Vereinen auf 

den Weg und legten insgesamt 36.741,62 Kilometer zurück, 

etwa 300 davon stellten sich dann dort auch noch einem 

Leichtathletik-Dreikampf (Laufen, Weitsprung und Steinstoß). 

Unsere Turngeschwister hatten mit ca. 130 km also einen 

ganz schönen Marsch vor sich, deshalb entschied sich Wan-

derleiter Tbr. Volker Hofer für eine Wanderung in 2 Etappen: 

Teil 1 ging von Münzkirchen nach Waldkirchen und nächsten 

Tag nach Aschach. Der 2. Teil führte von Aschach nach Linz, 

tags darauf nach Mauthausen und am nächsten Tag waren 

sie endlich in Grein angekommen. 

Nächstes Jahr im August heißt es dann: Wanderschuhe wie-

der geschnürt und auf zur nächsten Jahnwanderung nach 

Leonding! 
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Aus dem Marktgeschehen 

Rotes Kreuz  -  Jugendgruppe Münzkirchen-St. Roman 

Bezirksjugendlager: Am 27. und 28. Juli fand das Bezirksjugendla-

ger in Esternberg statt. Aufgrund des schlechten Wetters wurde das La-

ger in die neue Mittelschule Esternberg verlegt. Dort durften 60 Jugend-

gruppenmitglieder aus dem gesamten Bezirk verschiedene Stationen 

(Gummistiefel Weitwurf, Sackhüpfen,…) bewältigen. Den aufregenden 

Tag ließen wir mit zahlreichen Spielen, wie Völkerball, blinde Kuh und 

vielen mehr ausklingen.  

Schnupperstunde für die neue Gruppe: Seit September gibt 

es wieder eine neue Gruppe, welche aus 15 Mitgliedern besteht. 

Diese Gruppe wird von Anna Höllinger und Maria Wallner gelei-

tet. Eva Höllinger unterstützt diese Gruppe als Gruppenhelferin.  

Neue Gruppenleiter: Bei der bereits bestehenden JRK Grup-

pe gab es auch eine paar personelle Veränderung. Andreas 

Hamedinger beendet nach mehreren Jahren seinen Dienst als 

Gruppenleiter. Für seine tolle Arbeit möchten wir uns recht herz-

lich bedanken. Diese Gruppe wird nun von Maria Wallner,  

Bernadette Grünberger und Andreas Freylinger geleitet.  

Elternverein 

Der österreichische Bauchredner, Comedian und Entertainer „Tricky 

Niki“ kommt mit seinem neuen Programm „NIKIpedia“ am Donnerstag, 

den 13. Februar 2020 ins GH Glas Kaltenmarkt nach Münzkirchen. 

Es passieren schon komische Dinge in dieser Welt: Da gibt es einen Vam-

pir, der kein Blut sehen kann. Eine Ausbildung zum Jedi geht mächtig da-

neben.  

Ein heißblütiger Drache fängt plötzlich selbst Feuer. Topflappen sorgen für 

ein kleines Wunder. Und was hat das alles mit Nikis Omi zu tun?  

Ja, es ist schon eine wundersame Welt voller Mysterien und schräger 

Pointen, in die Multitalent TRICKY NIKI das Publikum diesmal mitnimmt: 

Seine eigene! Eine bezaubernde und lustige Show für die Sinne und ein 

bewegendes Erlebnis für das Zwerchfell. Der Reinerlös dieser Veranstal-

tung kommt wie jedes Jahr den Kindern der Münzkirchner Schulen 

(Volksschule, Neue Mittelschule, Poly) zugute. 

Für Schüler ab 10 Jahren findet die Veranstaltung von 16:30 – 18:00 Uhr 

mit einem extra auf Jugendliche abgestimmten Programm zu einem Preis 

von EUR 10,00 für Schüler und EUR 18,00 für Erwachsene statt. Das 

Abendprogramm für Erwachsene zum Preis von EUR 24,00 findet von 

19:30 – 22:00 Uhr statt. 

Karten sind ab Ende Oktober im Gemeindeamt Münzkirchen und bei allen Vorstandsmitgliedern des Elternver-

eines erhältlich. Auskunft und Infos auch unter (0676) 620 19 78 oder per Email an: karin.grueneis@gmx.at. 

Der Elternverein Münzkirchen freut sich auf Ihren Besuch! 

VORANKÜNDIGUNG 

Elternverein holt 

Bauchredner Tricky Niki  

nach Münzkirchen 
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Der Siedlerverein Münzkirchen sucht Anlernkräfte für das Gartenfach.  

Interessierte bitte bei unserem Obmann Hermann Windpassinger, Tel.: 0664 4973461 melden. 

Siedlerverein 

Planen des kommenden Lj- Jahres, Motivieren der 

Mitglieder und Stärkung des Teamgeistes – mit die-

sen Themen befasste sich unser Vorstand von 23. – 

24. Februar besonders intensiv. Dieses Wochenende 

fuhren sie auf Klausur um gemeinsam mit einer Basis-

trainerin das vergangene Jahr zu besprechen und um 

Ideen für das kommende zu sammeln.  

Am 31. März wurde auch bei uns in Münzkirchen „da 

Most wieder kost“. Schon einige Tage vorher trafen 

wir uns abends um erste Vorbereitungen zu treffen, 

dank vielen Helfern konnte unsere Mostkost also 

schon bald starten. Bei perfektem Wetter füllten sich 

die Tische schnell und auch abends herrschte noch 

gesellige Stimmung während in der Bar ordentlich ge-

feiert wurde. Über eine so hohe Besucherzahl wie die-

ses Jahr konnten wir uns noch nie freuen. 

Landjugend 

Zum ersten Mal fand das alljährliche Sengstmähen 

bei uns statt. Alle mit einander sorgten wir dafür, 

dass alle Parzellen gleich groß sind, um allen Teil-

nehmern gleiche Chancen zu bieten. Auch die Ver-

sorgung durfte am Veranstaltungstag natürlich nicht 

fehlen, denn nach der Siegerehrung wurde auf die 

besten noch das ein oder andere Mal angestoßen. 

Unser diesjähriges Highlight war auf jeden Fall der 

Ausflug nach Windischgarsten, den wir mit einer 

Besichtigung der Firma „grüne Erde“ starteten, an-

schließend ging es zum Gleinkersee. Am späten 

Nachmittag beschlossen wir zur Unterkunft, der Alm-

rast Zickerreith aufzubrechen, gemeinsam ließen wir 

dort den Tag ausklingen, bis wir spontan beschlos-

sen ein Feuerwehrfest im Ort unsicher zu machen. 

Bevor wir am folgenden Tag die Heimreise antraten, 

lieferten wir uns noch einige spannende Paintball – 

Partien, da-

nach endete 

unsere Reise 

wieder bei 

uns in Münz-

kirchen. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Fußballclub 

Der Ball rollt wieder im Sauwald – die Fußballsaison 

hat am 17. August wieder begonnen und der FCM hat 

schon wieder fast die Hälfte der Hinrunde geschafft. 

Nach sieben absolvierten Spielen steht der FC Münz-

kirchen mit acht Punkten auf dem 11. Tabellenplatz. 

Nach einem misslungenen Start in die Saison, konnte 

man aus den letzten drei Spielen wieder sechs Punk-

te verbuchen und ist somit wieder auf Erfolgskurs. 

Unser Tabellenrang ist sicher nicht ideal, jedoch wür-

den nur drei Punkte fehlen, um im oberen Tabellen-

drittel zu sein. Das heißt, dass noch alles möglich ist 

um ins vordere Tabellendrittel aufzuschließen und 

somit beruhigt in die Winterpause zu gehen. 

Bei unserer Reserve sieht es ganz ähnlich aus wie 

bei der Kampfmannschaft – hier steht man auf dem 

10. Tabellenplatz und hat sechs Punkte auf dem Zäh-

ler. Durch unseren jungen Kader in der Reserve ist es 

oft schwierig Woche für Woche konstante Leistungen 

zu bringen, darum kann man vor einem Spiel schwer 

einschätzen, wie das Spiel ausgehen wird.  

Da auch immer wieder Spieler verletzt oder gesperrt 

sind, muss die Reserve oft sehr in der Aufstellung 

rotieren und das macht es wiederum schwierig kon-

stante Leistungen abzurufen. Was jedoch für beide 

Mannschaften gilt ist – man kann jede Mannschaft 

schlagen und braucht sich vor niemanden verste-

cken. 

Besser schaut es bei unserer Damenkampfmannschaft 

aus: unsere Damen belegen zurzeit den 3. Tabellenrang  

Auch heuer nehmen wir als FC Münzkirchen wieder an 

der 44. Auflage der Krone Kickerwahl 2019 teil! Für die 

diesjährige Wahl schicken wir unseren Kapitän unserer 

1b-Mannschaft, Johannes Birgeder, ins Rennen!  

Durch die Siege in den letzten Jahren liegt die Latte wie 

immer sehr hoch, jedoch wollen auch heuer wieder nach 

Linz zur Krone-Gala fahren und Johannes Birgeder als 

Sieger feiern. Deshalb wollen wir als FCM auch hier an 

dieser Stelle bitten für Johannes Birgeder online oder 

mit den Stimmzetteln in der Zeitung abzustimmen. Vie-

len Dank! 

Heuer fand auch die 70 Jahr Feier unseres Vereins 

statt, wobei wir uns hier bei allen Helfern, Gönnern und 

Sponsoren recht herzlich bedanken wollen, 

Ein weiterer Termin zum Vormerken ist der 15. Novem-

ber 2019 – an diesem Tag findet nämlich unsere Jah-

reshauptversammlung um 20:00 Uhr im Vereinslokal 

Wurmsdobler statt. 

Am 14. Dezember findet wie gewohnt unsere Weih-

nachtfeier statt. 
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Aus dem Marktgeschehen 

FF Schießdorf 

BEWERBE: 

 08.06.2019: Abschnittsbewerb  Raab  

 29.06.2019: Bezirksbewerb Schärding  

 05.-06.07.2019: Landesbewerb  Frankenburg 

 Abzeichen:3x Silber, 2x Bronze 

Einsätze: 

 18.06.2019: Brand Wohnhaus 

 17.09.2019: Rauchentwicklung NMS 

 01.10.2019:  Ölspur, Ölaustritt 

 05.10.2019: Verkehrsunfall Aufräumarbeiten 

 4 x Lotsendienst: 02.06.(Kirtag), 08.06.(FCM), 

14.06.(FF Eisenbirn), 18.08.(FCM). 

 

Schulungen und Übungen: 

23.07.: Einsatzübung: Brand mit Personenrettung  

Jugend:  

Unsere Jugend besteht aus einer gemischten 

Gruppe gemeinsam mit FF Münzkirchen. Die Zahl 

der Schießdorfer Jungfeuerwehrmänner konnte 

erfreulicherweise von 6 auf 12 verdoppelt werden. 

Jugendliche sind bei uns jederzeit herzlich will-

kommen. Treffpunkt: Samstags um 15:00 Uhr im 

Feuerwehrhaus 

Gratulation unserer Bewerbsgruppe! 

Termin: 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

am 29.12.2019 um 10.30 Uhr 

Gh. Glas,Hofwirt 

 

Wir möchten uns auf diesem Wege für den 

sehr guten Besuch unseres  

Familien Grillfestes am 22.09.2019 

herzlich bedanken! 

Eure Freiwillige Feuerwehr Schießdorf 

 

Aus dem Jugendgeschehen… 

Unsere Bewerbssaison heuer verlief sehr gut und es 

wurden auch zahlreiche Pokale ergattert. Die Trainings 

waren immer sehr produktiv und zielstrebig. Der Spaß 

blieb bei den ganzen Trainings und Bewerben aber nie 

auf der Strecke.  

Am 19. Juli veranstaltete unsere Jugendgruppe das  

alljährliche Petersfeuer im Steinbruch in Eitzenberg. Wie 

jedes Jahr wurde es wieder zahlreich besucht &  

unsere Gäste wurden mit Getränken, Knacker & Sem-

meln verköstigt.  

Vom 9. – 11. August fuhren wir nach Eggerding um dort 

ein paar Tage zu entspannen. Neben dem Baden war 

immer stets Gute Laune und Spaß zu spüren.  Abends 

machten wir uns ein Lagerfeuer und unterhielten uns bei 

geselliger Stimmung.  

FF Kaltenmarkt 

https://www.ff-schiessdorf.info/news-blog/category/Eins%C3%A4tze
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Aus dem Marktgeschehen 

Kameradschaftliches 

Nach reiflichen Überlegungen entschied sich 

unser Kommandomitglied Michael Perzl mit 

seiner Regina in den Hafen der Ehe einzulau-

fen. Natürlich ließ es sich die Bewerbsgruppe 

nicht nehmen das traditionelle Hochzeits-

schießen durchzuführen und dem Brautpaar 

den Garten zu verschönern.  

18 Kameraden, darunter drei Kameraden der 

Feuerwehr Engertsham und zwei der FF 

Schießdorf, nahmen an der Feuerwehrberg-

wanderung 2019 teil. Ziel war die Edelraute-

hütte in den Rottenmanner Tauern.  

Das primäre Ziel, die Stärkung und Vertiefung 

der Kameradschaft unter den Feuerwehrleu-

ten welches sich die Gründer der Veranstal-

tung vor 32 Jahren gesteckt haben, wurde 

wieder vollauf erreicht.  

FF Münzkirchen 

Ziel des heurigen Ausfluges war das Salzkammergut. Erster 

Programmpunkt war das Motorradmuseum in Vorchdorf. Zur 

Schau standen Motorräder aus der ganzen Welt und allen 

geschichtlichen Abschnitten seit der Motorisierung des Zwei-

rades. Danach bestiegen wir den Bratlzug Richtung Gmun-

den. Mit dem Schiff Poseidon machten wir eine Schlösser-

rundfahrt auf dem Traunsee. Die Traunseebahn brachte uns 

zurück nach Vorchdorf wo wir den Bus bestiegen, welcher 

uns zurück nach Münzkirchen brachte. 

Übungen und Schulungen  

Einsatzübung im Heizwerk: Die 

letzte Übung vor der Sommerpause 

fand am 23.07.2019 beim Fernwär-

meheizwerk der Gemeinde statt. 

Übungsannahme war eine verletzte 

und bewusstlose Person im fast lee-

ren Hackschnitzelbunker und vier 

weitere vermisste Personen im verrauchtem Heizraum. 

Branddienstleistungsprüfung: Hierbei muss ein komplet-

ter Löschangriff in einem bestimmten Zeitfenster erfolgreich 

abgearbeitet werden. Welches Szenario zu bewältigen ist, 

erfährt die Gruppe erst beim erteilen des Angriffsbefehls. Die 

Trupps rüsten sich mit der nötigen Ausrüstung und versuchen 

mit möglichst wenigen Fehlern den Einsatz abzuarbeiten. 

Ebenfalls müssen sie den Lagerplatz von Ausrüstungsgegen-

ständen im Fahrzeug bei geschlossenen Türen mit einer Ab-

weichung von maximal einer Handbreite bestimmen. 

 

Unser Jugendbetreuer hat geheiratet 

Bergwanderung 2019 

Feuerwehrausflug 2019 

Abnahme der Leistungsprüfung Branddienst in Münzkirchen 
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Aus dem Marktgeschehen 

FF Reikersham 

RÜCKBLICK BEWERBE 2019 

TOP Ergebnisse erreichte die FF Reikersham im Bewerbsjahr 

2019. Mit einem bereits guten 

Start der Jugendgruppen beim 

Abschnittsbewerb in Enzenkir-

chen (1 mal 2.Platz und 2 mal 

3.Platz) steigerten sich die Ju-

gend und Aktiv Gruppen und wur-

den für ihre super Leistungen 

beim Bezirksbewerb in Esternberg 

mit 2 ersten Plätzen, 2 zweiten 

Plätzen, 2 dritten Plätzen sowie 

bei der Jugend mit dem Bezirks-

sieg (Reikersham 1) und Vize-

Bezirkssieg (Reikersham/Kaltenmarkt 2) ausgezeichnet.  

Den Höhepunkt des Bewerbsjahres 

stellt immer der Landesbewerb dar. 

Hier wurde die Leistung noch ein-

mal getoppt und so erreichte die 

Jugendgruppe Reikersham 1 in 

Frankenburg den 16. Platz (2. Rän-

ge) und ist damit beste Jugend-

gruppe des Bezirk Schärding. 

Die Jugendgruppe Reikersham / 

Kaltenmarkt 2 erreichte den 74. 

Platz und wurde Vize-

Bezirkssieger.  

Die Aktive Gruppe Reikersham 1 zeigte ebenfalls eine TOP 

Performance und konnte 

nach 2017 wieder einen 

Vizelandesmeister nach 

Hause holen.  

Diesmal in der Wertung 

FLA Bronze - Wertungs-

gruppe B.  

Als Finale folgte am 

05.08.2019 der 

Nassbewerb in Hof 

bei dem unsere 

Gruppe den 1. Rang 

in Silber sowie den 

2. Rang in Bronze 

erreichten.  

BRANDDIENTSLEISTUNGSABZEICHEN  

IN BRONZE:  Am 28.09.2019 hat eine 

Gruppe unserer Feuerwehr nach mehrwö-

chiger Vorbereitung das neue Abzeichen 

zur Branddienstleistung erfolgreich bestan-

den. Die Abnahme erfolgte durch das  

Bewerterteam des Bezirkes Schärding. 

WEITERE TÄTIGKEITEN & EINSÄTZE 

09.06.2019 - Herstellen Notstromversor-

gung FC Münzkirchen 

09.06.2019 - Lotsendienst Pfingstturnier 

16.06.2019 - Wasserversorgungsauftrag 

16.06.2019 - Wasserversorgung  

18.06.2019 - Brand Wohnhaus 

05.09.2019 - Wespennest entfernt 

18.08.2019 - Lotsendienst FC Münzkirchen 

31.08-01.09. 60 Jahre Markterhebung 

Münzkirchen 

07.09.2019 - Erste Hilfe Kurs Esternberg 

21.09.2019 - Maschinistenschulung 

04.10.2019 - Herbstübung 
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Aus dem Marktgeschehen 

FF Eisenbirn 

KLFA Segnung und 

Frühschoppen 

Am 14. Juni konnte 

nach langem Warten 

das erste geförderte Kleinlöschfahrzeug unserer 

Feuerwehr von Pfarrer Mag. Thomas Röhrig im 

Beisein von zahlreichen Ehrengästen, 17 Gast-

feuerwehren sowie der Bevölkerung der Ge-

meinde gesegnet werden.  

In den Ansprachen der Ehrengäste wurde die 

Verbesserung der Schlagkraft der Feuerwehr 

hervorgehoben sowie für die ständige Einsatz-

bereitschaft und Weiterbildung gedankt. Im An-

schluss der Segnung fand die Feier im Festzelt 

ihren gemütlichen Ausklang.  

Am 16. Juni veranstalteten wir unseren traditio-

nellen Eisenbirner Frühschoppen bei der Firma 

Nissan Feichtinger. Für die zahlreich erschiene-

nen Gäste wurde das "Eisenbirner Surbratl", 

Wienerschnitzl, Bosner und Bratwürstel sowie 

Kuchen und Kaffee angeboten.  

Einsätze: 

Am 18.06.2019 wurden 

wir gemeinsam mit den 

Pflichtbereichsfeuer-

wehren von Münzkir-

chen über die LWZ zu 

einem Wohnhausbrand 

alarmiert. Beim Eintref-

fen am Einsatzort wurde 

durch die Einsatzleitung mitgeteilt, dass es sich 

um einen Brand in der Küche handelt.  

Durch Einsatz eines Atemschutztrupps wurde 

mithilfe der Wärmebildkamera die Küche und 

die Holzdecke auf eventuell versteckte Brand-

herde untersucht. Zeitgleich wurde das Gebäu-

de durch eine Überdruckbelüftung rauchfrei ge-

macht. 

Am 07.09.2019 wurden 

wir durch die Landes-

warnzentrale OÖ zu 

einer Ölspur auf der 

Eisenbirner Landes-

straße L515 Richtung Rainbach alarmiert. Im Bereich 

der Gemeindegrenze zu Rainbach war infolge der rutschi-

gen Fahrbahn bereits ein Auto von der Straße abgekom-

men. Dieses wurde gemeinsam mit einem Abschleppunter-

nehmen geborgen. Die Ölspur erstreckte sich von Eisenbirn 

bis Waging. Aufgrund der ausgedehnten Verschmutzung der 

Fahrbahn wurde die Feuerwehr Rainbach nachalarmiert.  

Am 14.09.2019 übernahmen wir 

mit der FF Kaltenmarkt die 

Brandsicherheitswache für 

das Stockcarrennen in Eisen-

birn. Unsere Aufgabe war Ent-

stehungsbrände zu bekämpfen und Ölspuren zu beseitigen.  

Zu einer Straßenreinigung in der Danrather Straße wurden 

wir am 16.09.2019 telefonisch alarmiert.  

 

Übungen/Schulungen: 

Am 06.08.2019 wurde 

durch HBM Markus  

Kapshammer und HBM 

Florian Leidinger eine 

Brandeinsatzübung ab-

gehalten. Bei der Übung wurde bei einem klassischen 

Brandeinsatz das Vorgehen und Arbeiten bei einem Feld-

brand beübt. Löschangriff, Löschwasserversorgung mittels 

Güllefass, Löschwasserbehälter mittels Steckleiter und 

Schützen von Nebengebäuden sowie der Befehl "Alle Mann 

zurück" waren hier die wichtigsten Aufgaben.  

Am 17.09.2019 wurde durch OBI Christopher Ritzberger, 

AW Franz Höller und E-AW 

Robert Buchinger eine Schu-

lung für den neuen Stromer-

zeuger RS 14 und der neuen 

Akkubeleuchtung abgehal-

ten. Hierbei wurde der Strom-

erzeuger samt Zubehör und 

die Beleuchtungsgeräte im 

Stationsbetrieb in der Praxis 

getestet. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Herbstübung der Feuerwehren 

Die Herbstübung – organisiert von der FF Eisen-

birn – forderte am 04. Oktober 2019 die Feuer-

wehren des Pflichtbereich Münzkirchen.  

"Brand Gewerbe/Industrie -Garagenbrand" laute-

te die Alarmierung der Bezirkswarnstelle Schär-

ding.  

Für den Einsatzleiter HBM Florian Leidinger 

stellte sich beim Eintreffen folgende Lage dar: 

Vollbrand eines Fahrzeuges sowie 2 vermiss-

te Personen und Gasflaschen in einer Garage. 

Die zwei eingesetzten Atemschutztrupps begannen sofort mit der Perso-

nenrettung und anschließend mit der Suche und Bergung von gelager-

ten Gasflaschen. 

Nach ca. 45 Minuten konnte „Brand aus“ gemeldet werden. Insgesamt 

waren 53 Einsatzkräfte der fünf Feuerwehren mit 8 Einsatzfahrzeugen eingesetzt. 

Badminton 



Veranstaltungskalender 
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

06.11.2019 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für betreuende u. pfl. Angehörige: 
Exkursion zur Firma "Gesund & Schön" 

Gesunde Gemeinde 

Treffpunkt: Parkplatz Musikschule 

09.11.2019 Sa 19:30 Uhr Zitherkonzert 
Kulturprojekt Sauwald 

Gemeindesaal 

10.11.2019 So 09:00 Uhr Pfarrcafe 
Katholische Frauenbewegung 

Pfarrheim 

10.11.2019 So 11:00 Uhr Martinitreffen 
ÖAAB 

GH Glas "Hofwirt" 

14.11.2019 Do 08:00 Uhr Ausflug der Bäuerinen und kfb Frauen 
Bäuerinnen / KFB 

Anmeldung: Fr. Breid 07716/6041 

22.11.2019 Fr 20:00 Uhr 
Lesung von Beate Maxian                                                  
"Die Tränen von Triest" 

kath. Bildungswerk 

Pfarrheim 

23.11.2019 Sa 18:00 Uhr BC Münzkirchen-SK Vöest 2 
Badmintonclub 

NMS-Turnhalle 

23.11.2019 
24.11.2019 

Sa 
So 

20:00 - 20:30 Uhr 
09:00 - 15:00 Uhr 

Buchausstellung 
Katholisches Bildungswerk 

Pfarrsaal 

30.11.2019 Sa 18:00 Uhr Schauturnen - Julfeier 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle Münzkirchen 

02.12.2019 Mo 20:00 Uhr Krampuskränzchen 
Unionskiclub Münzkirchen 

Gasthaus Glas "Hofwirt" 

03.12.2019 Di 20:00 Uhr Bibellesung mit Franz Schlagnitweit 
kath.Bildungswerk 

Pfarrheim 

04.12.2019 Mi   
Stammtisch für betreuende und pflegende An-
gehörige: Adventliche Wanderung 

Gesunde Gemeinde 

Treffpunkt: Parkplatz Musikschule 

07.12.2019 Sa 20:00 Uhr Krampuskneipe 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle Münzkirchen 

08.12.2019 So 15:00 Uhr A STAADE STUND Volksmusik im Advent 
Kultur AG 

Pfarrkirche 

14.12.2019 Sa 20:00 Uhr Weihnachtsfeier 
Unionskiclub Münzkirchen 

GH Glas "Hofwirt" 

29.12.2019 So 10:30 Uhr Jahreshauptversammlung 
FF Schießdorf 

GH Glas (Hofwirt) 


